
itttts

Welches der Rom . Rays '. May : rc bccde
Lsammc-cm rc. Ihr Gn . Herr § rantz Albiecht
Julius G >tHVi einer rĉ rss HcrjGchitzennikister/vnd
IhrGn . Hcrr Niclaus Grass Traschkowltz rc. za

Kberstorss den ir . Sctober r6 ? i . gehalten / bey wel¬
chem die Gelvinneter fotzender Massen

vertheitt worden.
L

12- Vier Eckende Fahnen von Grienen Doppel-Taffct/
drnb vnd vmb/ mitSilbernen Spitzen brämbt/ LnMitten.de-
ren der GraffBreinerischc vnd' Träschkowitzische Namen mit
Silber ge stücket/ die Lantzen. versilbert/ ob deren jeden ein
Schilt / lvorauffbeeder Herren Grossen Wappen gemahlen/

II.
Riker. Awey gantz weiß Silberene Leichter vor; gembener Arbeit..

AvroRdm. Kays. Mas- rc.
Veste Ein Silberene gany weisie Schaalen von getvibener Arbeit und
Crantz. allerhand Blumwcrck.

Ihr Gn . Herr Frantz Grassker/.
^ ..Crantz. Ein Zicr-vergoldre Tatza mir ZweyenHandthebem

Ihr Gn . Herr ttiervn )^ nu 8 GraffKadata.
Bestes Eni weiß Silberne Schaalen von gembner Arbeit vnd allechanv

Blumwerck.
. IhrGn . Herr biieron^rnirs Graff ^ äbata ^ Kan



L. Bestes Awey weiß Silberne Leichter sambt der Lichtbutzen

Ihr Gn . Herr Seyfrid GrassMeiner.
lH . Eil; vergoldter Bauer mit einer Butten auffden Rucken . -

Ilw Gn . Herr Frantz Grassker ^ .
IV . Ein Zier-vergoldtes Trinckgeschirr mit zweyen Weintrauben.

IhrGn . Hen Frantz Atbrecht / nlirrs GraffBreiner
, Eine weiss<Siberne Taya mit zweyen Handhaben.

H . Christian Zwerg.
Ein vergoldces Besteck als Becher/ Messer/ Leffel vnd

arwere Augehörung.

IhrGn . Herr Frantz Leopold Graffhon Thürhelmb.
Ein Ahr -vergoldter Storch.

IhrGn . Herr Ferdinand Christoph Vlwerzagt.
VIII . Ein Silber gembene Schaalen.

Ihr G -n. Herr Seyfrid GraffBreiner.
IX- Ein vergoldtes doppeltes Tinckgeschirr.

JhrGn . Christoph Graffbon Altheim/
X. Ein vergoldter Becher.

IhrGn . Herr Ferdinand Christoph Vlwerzagt.
XI. Ein Silbernes SuppemSchällel sampt den Deckel.

Ihr Gn . Herr Christoph Graffhon ? tltheim/
Ein Zier-vergoldtes Trinckgeschirr mit einem Fuß.

IhrGn . Herr Frantz Leopold Grass hon Thürheimb.

Fünff
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